
 

 

 

 

 
 
 

Informationen aus dem Gemeinderat 
 

Der Gemeinderat Sargans informiert aus seinen Sitzungen vom Februar 2022.  
 

Ausgenommen sind Beschlüsse, die aufgrund laufender Verfahren und 
Persönlichkeitsrechten (noch) nicht kommuniziert werden können. 
 
 
 

 

Die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (Kesb) Sarganserland veröffentlicht den 
Jahresbericht. Im Berichtsjahr 2022 hat die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 
Sarganserland 815 Verfahren eröffnet und dabei 759 Beschlüsse gefasst. Per Ende 2022 
wurden 617 aktive Dossiers geführt. 
 
Der Geschäftsbericht wird auf www.kesb.sg.ch zur Verfügung gestellt.  
 
 

 

Die Leitung des regionalen Betreibungsamtes Pizol wurde infolge einer Kündigung neu 
ausgeschrieben. Die Gemeinderäte Mels, Vilters-Wangs und Sargans wählen Manuel 
Neuhold aus Sevelen als neuen Leiter. Neuhold bringt fundierte Kenntnisse im 
Betreibungswesen mit. Während mehrerer Jahre arbeitete er beim Betreibungsamt in Buchs 
und bildete sich zum eidg. Fachmann für Schuldbetreibungsrecht weiter. Zuletzt war er als 
Leiter des Betreibungsamtes in Walenstadt tätig. Er tritt die Stelle am 1. Mai 2023 an.  
 
Riana Thüring aus Mels tritt als Sachbearbeiterin Betreibungsamt Pizol die Nachfolge von 
Manuela Lechner an. Nebst ihrer kaufmännischen Ausbildung, die sie auf dem 
Betreibungsamt Chur absolviert hat, hat sie auch noch eine Ausbildung zur Fachfrau 
Betreuung abgeschlossen. Sie wird ihre Funktion ebenfalls per 1. Mai 2023 übernehmen. 
 
 

 

Neu können die Eigentümerdaten von Grundstücken im Geografischen Informationssystem 
(GIS) eingesehen werden. Die Bekanntgabe dieser Daten ist zulässig, da jede Person 
berechtigt ist, Auskunft über die Bezeichnung eines Grundstücks, die Grundstücks-
beschreibung sowie den Namen und die Identifikation des Eigentümers zu erhalten. 
 
 

 

Beim Oberstufenzentrum steht eine Aussensanierung an. Ziel ist es, den alten 
Velounterstand zu sanieren und zu erweitern, einen zusätzlich überdachten Pausenplatz zu 
schaffen und die befestige Fläche teilweise aufzuwerten. Die Parkplätze auf dem Schulareal 
weichen dem Sicherheitsgedanken und stehen zukünftig beim gegenüberliegenden 
Parkplatz Grossfeld zur Verfügung. Der Architektur- und Bauleitungsauftrag geht an die PN 
Projekt Norm AG, Sargans.  

http://www.kesb.sg.ch/
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Per 1. Januar 2023 nehmen Michael Pfenninger, Sargans und Walter Kroiss, Vilters Einsitz 
in die Kommission für das Alter. Sie ersetzen als kirchliche Vertretungen Rolf Kühni, welcher 
zurückgetreten ist. Der Gemeinderat dankt Rolf Kühni für den grossen und langjährigen 
Einsatz zugunsten der Öffentlichkeit. 
 
 

 

Der Gemeinderat hat einen I. Nachtrag der Vereinbarung zwischen den Politischen 
Gemeinden Mels, Sargans und Flums über die Offene Jugendarbeit MOJAS genehmigt. Die 
Strukturen und auch der finanzielle Verteilschlüssel der Stellenprozente werden angepasst. 
Der Beschluss ist vom 8. Dezember 2022 bis 16. Januar 2023 dem fakultativen Referendum 
unterstellt worden. Da kein Referendum ergriffen wurde, ist der l. Nachtrag in Rechtskraft 
erwachsen. Die neue Vereinbarung wird ab 1. Januar 2023 angewendet.  
 
 

 

Die Berufsbeistandschaft Sarganserland informiert jährlich über ihre Amtstätigkeit: 
 

Per 31. Dezember 2022 wurden 344 aktive Mandate geführt, davon waren 224 Erwachsenenschutz- 
und 120 Kindesschutzmandate. Es wurden 41 neue Erwachsenenschutzmandate und 29 neue 
Kindesschutzmandate errichtet sowie 47 Erwachsenenschutzmandate und 43 Kindesschutz-
mandate aufgehoben oder übertragen. Von den 43 Aufhebungen im Erwachsenenschutz sind 24 
Klienten verstorben. 20 Mandate im Erwachsenen- wie Kindesschutz wurden aufgrund Wegzug der 
Klienten an andere Berufsbeistandschaften übertragen. 

 
 

 

Der Gemeinderat sieht eine obligatorische Verwendung von Mehrweggeschirr bei grösseren 
Veranstaltungen ab 2025 vor. Diejenigen, die bereits heute für Veranstaltungen Mehrweg-
becher verwenden, erhalten einen Umweltrabatt von Fr. 50.00. Dieser Betrag wird bei der 
Bewilligungsgebühr in Abzug gebracht. Folglich wurde der Gebührentarif per 1. Januar 2023 
angepasst.  
 
 

 

Das Nachfolgeprodukt der Tageskarte Gemeinde ist bekannt. Ab 2024 kann an den 
Schaltern der Gemeinden und Städte exklusiv die «Spartageskarte Gemeinde» gekauft 
werden. Das neue Angebot orientiert sich an der bekannten Spartageskarte des öV: Es 
steht den Kundinnen und Kunden in zwei Preisstufen für die 1. und 2. Klasse mit oder ohne 
Halbtax zur Verfügung. Ausgegeben wird die Karte als personalisiertes Mobile- oder 
Papierticket. Die Kontingentierung je Kommune sowie die Einschränkung auf die eigenen 
Einwohnerinnen und Einwohner entfallen. Damit erhalten auch nicht-digitalaffine Kundinnen 
und Kunden Zugang zur öV-Sparwelt. Weitere Details sind der Gemeinde noch nicht 
bekannt. Sobald die Umsetzung konkret wird, wird der Gemeinderat erneut informieren.   
 
 


